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(5360) 3—1 Nr. 32.188.
Kundmachung.

Zufolge Anordnung des hohen k. l. Handcls-
ministeriliins wird verlantbart, dass nach einer
Mittheilung der schwedischen Postvenvaltmig da<̂
Verbot der Einfuhr von gebrauchter Bettwäsche,
getragenen Kleidungsstücken sowie von ähnlichen
Waren und Gegenständen nach Schweden auf
gehoben worden ist.

Sendungen mit derartigen Gegenständen
werden indes nach ihrem Einlangen in Schwe-
ben nur daun an den Eigenthümer (Adressaten)
zur freien Verfügung ausgehändigt, wenn der
Inhalt einer Desinfection unterzogen oder un
bedenklich befunden worden ist.

Ferner ist nach einer Mittheilung der dä-
nischen Postverwaltung das Verliut der Einfuhr
von Blumen aus choleraverseuchten Ländern
nach Dänemark aufgehoben.
Von der l. l . Post- und Tclegraphcn-Direction.

Trieft am 16. November 1892.

"(5368) Z, 14.319,
Kundmachung.

Das k. l. Handelsministerium hat mil der
im Post« und Telegraphen - Perordnungsblatte
kundgemachten Verordnung vom 8.Novcmberd, I . ,
Z. 53.9NI, die Verfügung getroffen, dass im
Sinne der Bestimmungen des H 2, Abscch l),
Punkt 6 , der im Einvernehmen mit den
übrigen k. k. Ministerien und Centralstellcn er«
lassenen Handels - Ministerialverordnung vom
17. October 1869, Z. 17.900. R. G. Bl. Nr. 159,
elegraphische Anzeigen an die politischen Behör»

den über das Auftreten choleraverdächtiger Er«
lrankimgs- und Todesfälle lCholera-Ausbrnch).
mögen diese Anzeigen von k. t. Behörden selbst
oder von den Gcincindeuorstchcrn, Aerzten, Gen»
dai'mcriccmnmandcn und anderen öffentlichen
Organen, von Eisenbahnstationen oder endlich
von Privatpersonen aufgegeben werden, bei der
Vcfürdernng in den im' Rcichirathe vertretenen
Königreichen und Ländern als geb ü r e n f r e i e
Dienst te legramme zu behandeln sind.

Die Telegraphen ° Annahmestellen haben
jedoch bei Aufgabe von derlei Telegrammen
daranf zn achten, dass dieselben auf den unum-
gänglich nothwendigen Umfang eingeschränkt
bleiben.

Dies wird zufolge Erlasses des hohen k. t.
Ministeriums des Innern vom 1!l. November
l. I . , Z. 27.2N7, zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

K. l. La!ldesrca.ienlNss.
Lllibach am 15. November 1892.

(5303) 3—3 Nr. 944 B. Sch. R.
^ehlltesse.

An der dreiclassigen Voltsschule i n W e i x e l »
b ü r g ist die dritte'Lehrstelle mit dem Jahres
gehalte von 450 ft. definitiv zu beschcn.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord<
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschric«
bencn Wege

bis 10. December 1892
Hieramts überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Littai am 18. No.
vember 1892.

(5342) 3 - 3 Nr. 15.54».
^dlctal-Wiladuug.

M a r i a S a j o v i c aus Oberweterne Nr. 1
wird ob unbekannten Aufenthaltes aufgefordert,

spätestens b i n n e n v i e r z e h n T a g e n ,
nach lchtmaligcr Einschaltung dieses Edictcs. sich
beim t. t. Steucramte in Neumarttl umso ge<
wisscr zu melden und die von der Marltfirantie
nntcr Post Nr. 47 der Steucrgemeindc Steniönc
für das Jahr 1892 rückständige Erwerbsteuer
sammt Umlagen per 5 fl. 99 kr, zu berichtigen,
widrigcns nach Verlauf dieser Frist das Ge-
werbe von Amtswegen gelöscht werden wird.

K. k. Bezirtshauvtmannschast Krainburg am
17. November 1892.

(5361) 3 - 2 Z. 13.378.

geldmäßiges Schießen.
Das feldmäßige Schießen mit scharfen Pa>

troncn am Schießplätze «Depelsdorf'Bimberg»
werden vornehmen:

am 26. d . M .
das Infanterie'Regimcnt Nr. 17, und

am 2«. d. M.
das LandwehrInfantcric'Negimcnt Nr. 5.

Das Schießen beginnt jedesmal um 9 Uhr
vormittags uud wird am 26. d. M, bis 11 Uhr
vormittags, am 28, d. M . bis 1 Uhr nachmittags
dauern, was hicmit zur allgemein n Kenntnis
gebracht wird.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Stein am
15. November 1892.

(5354) 3 - 2 ^ ^

Beim ,, l Bezirksgerichte m " ^ ^„
dorf ist die Stelle eines M u r " ! ' ' ^ „ ,
Entlohnung von monatlich ^ '^ °

Bewerber wollen ihre GeMc

binnen acht Tagen

einbringen. M ^
K l Bezirksgericht Radmannsdorfa'N

November 1892. ^ — ^ ^ 7 ^

(5333) 3 - 3

Kundmachung.
Für die Vergebung .

der Kaminfeger-Arielte^^
in der l . l . Tabal.HauPifabr l l A ^ go»,
für die Jahre 1891 und 1 » ^ " "
currenz ausgeschrieben. . . „^ l te W,,'

welche mit einem I0proc. Vadl^'"
müssen, sind ^ ^ ^
längstens bis 6. December

Uhr vormi t tags, ^
einzubringen. ^ ^ . ,.,« sMl ^

Die vorlommenden-sArbe.ten ' ,̂  d.l
näheren Bedingungen liwnen i"U
Amtslanzlei eingesehen werden.

«. l . Tabal-Hauptsablil

Laibach am 21. November 1 » 9 2 ^ ^

Anzeigeblatt.
28 goldene uud silbcruc Mcdülllcn »no

Tiplomc.

Spielwerke
4 bis 200 Stücke spielend, mit udcr
ohne Expression. Mandoline, Trommel,
Glocken, Himnu'lsstimmen, Castagnetten,
Harfenspicl lc. (5288) 3—1

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend; ferner Neces.
faires, Cigarrcnstander, Schwcizerhcws-
chen, Photuqraplne. Albums, Schreib«
zeuge, Hand schuh lasten, Vliesbeschw^rer,
Blumenoasrn, Cigarren-E'uis, Tabaks-
dosen, Arbeitstische, Flasch.,,, Viergläser.
Tiühle:c; allc^ mit Musil. Stcts das
Neueste uud Äorzüsslichste, besonders gt'
eignet zu Weihllllchtcucschenleu, empfiehlt

I.H. Heller, Zern (Schweiz).
Nur oircctcr Bezug garantiert sür Echt«
heit; illustrierte Preislisten sende franco.

' Emilia n
(ol59) goborene Doclorstoditer 10—5

geprüfte Geburtshilferin

^Herrengassa 10, II. St..
(5274) 6 - 2 Nr. 9025.

Erinnerung.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Josef, Johann und Gera
Iurmann von Nieg, beziehungsweise
deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Rugole von Rieg die
Klage 5uli pi-:«^. 24. October 1892,
Z. 9025, auf Anerkennung der Pfand-
rechtserlöschung s A. eingebracht, worüber
zur Summar-Verhaudlung der Tag auf den

9. December 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 1" S. P. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcu k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und

auf ihre Gefahr und Kosten den Auton
Schelesnikar von Gottschee als Curator
2cl -^iuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen. Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dein auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehclfc auch dem
benannten Cllrator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsämuuug ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben
werden.

Gottschec am 25. October 1892.

(5277)3—2 N r . 9 Z I 6 ,

Executive
Realitäten- Verstciqcrunst.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illynsch-
Feistritz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k k. Finanz-
procuratur die executive Vcrsteigeruug der
dem Georg Tomsic von Grafenbrunn
gehörigen, gerichtlich auf 1190 fl. ge-
schätzten Realität Einl. Z. 107 der Cat'a-
stralgemeiude Grafenbrmm bewilligt uud
hiczu zwei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. D e c e m b e r 1 8 9 2

uud die zweite auf den

16. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von l l bis l2 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die P fandrcalität' bei der
ersten Feilbietung nnr um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistrih
am 13. November 1892.

(5298) 3—2 fit. 5867.
Ok lie izvršilne zemljincine

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče v Črnomlji

na/nanja:
Na proÄnjo Ivana Suteja iz Zapeč

kot zastopnik Ivan Mihelčičeve za-
puščine (po Janku Schweigerju iz
Crnornlja) dovoljuje se izvršilna dražba
Katri Osterman iz Sodevc štev. 11
lastnih, sodno na 693 gold, cenjenih
zemljišč vložni St. 31 in 33 katastralne
občine Sodevce.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

20. d e c e m b r a 1892. 1.
in drugi na d^n

| 20. j a n u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodî či s pristavkom, da se bode to
zemljisče pri prvern röku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem r6ku
pa t.udi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
po.sebno vsak ponudnik dolžan, pred

I ponudbo 10 °/0 varsfiine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v regislraluri na upogled.

Neznano kje v Hrvatskej odsotni
Marjeti Jerrnan iz Sodev« St.. 20 po-
st ;>vil se je gospod Stefan ZupanCič
iz Crnomlja kuratorjein ad aotutn.

C. kr. okrajno sodiače v Crnomlji
dne 15. avgusta 18W2

(5323) 3—2 St. 5084.
Oklie.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasif'ah naznanja:

V izvrsilni stvari gospoda Janeza
Koslerja (po Josipu Godererju) proti
Jožesu Peterlinu pcto. 102 gold. 42 kr.
s pr. se je neznanim tabularnim up-
nikom Janezu, Lizi in Mariji Peterlin
ter Blažu in Neži Levstek, vsi iz V6-
like Slivice, postavil skrbnikom na
tfin gospod Janko Globočnik, c. kr.
notar v V6likih Lasičah, ter se je
njemu dostavil tusodni odlok z dne
29. septembra 1892. stev.4317, zade-
vajoč izvrsilno dražbo posestva.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Laaiöah dne 18. novembra 1892.

• ^ 4 #
(5311) 3—2 h

Oklic. . #
Ckr.za me8todeleg./>k7a?ej«

dišče v Ljubljani na/nanja, .̂  ^
vsled tožbe Marijane Rupej ^ ^ n
Ijane (po dr. Tavöarji) pr°l

 ValeDtioJ
kje v Ameriki bivajočemu ? ^
Rupertu iz Iske Vasi pcio. ^r
90% kr.s pr.de praes-J-^jakoP
1892, St. 2497; tožencu po^ . küi*
Japelj, post-stnik iz Iske v # ö
torjem ad actum, ter se d o ^ [Oß
za skrajSano razpravo
na dan i QQ2. '• .

9. d e c e m b r a l » y ^ i .

dopoldne ob 9. uri pri tem ^

(5322) 3—1

Razglas. ^
Neznano kje bivajoftej« ^

Jane*u Škerlju \z Kne»K8 j
postavil se je kuratorje"1 ^
v osebi Jožefa (iUrtnerjst « |ni ^
in zadnjemu dostavil «v^ ^ ,
z dne 20. oktobra 1 » ^ y jlî 1

C. kr. okrajno sodiäj» ^
Bistrici dne 20. n°ve™*\J^d,
(5353)3-2 ..0t

Oklic izvršune^m l J^
Na pro^njo Ka.anne J ^ ,

Kranja (po dr. StemP'^^ionU' p
se je «vrtiln. ^ b \ J ^ *$*
movec iz Cerkljan ^ 0 * »
pod vložnimi St. W. 'V^uo <*™ p
ad Cerklje (Z.rklach):,*> v to r
na 4712 gold, ter st« ^ iP
losiila dva drazbena <»'
prvi na dan . gg2. '*

12. decembra A
in drugi na dan t g93. '",ĵ e

16 j a n u v a r j a 1 do^5eobakrat. od 11-do i f i v k o ^ V
pri tem sodisči a pr*1 p^Vuf-
oddäjotazemlj^a P ^ v r ^ v r r
le za ali nad cenitj* ^ -
pri drugem pa tud' F ,$*
söine je 10 °/c f K^J

C. kr. okrajno sod^
20. oktobra 1802.
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Voa K le idT f e r t ' e t e r e i T l P l i e h l t s«ch den P. T. Kunden zur Anfertigungr n nach der modernsten Facon aus in- und ausländischer Ware.

^ Umformkleider -m
" * ^ ü r das k. u. k. Militär,

^ ^ für die k. k. Staatsbeamten,
W * * für die k. k. Staatsbahn-Beamten,

w e r d e n 0 ^ für Privat - Eisenbahnbeamte
preise Stgl n a c h V o i s c h r i s l effectuiert, Uniformsorten nach dem Fabriks-

^ffel fKrd)Lhohw- Oelhtllohkeit halte ich stets Dosking, Peruvienne,
8taatgrÖoke, Talare, Burnusse etc am Lager. »2809) 26-23

_ Achtungsvoll

P. Gasermann
_ Uibach, Schellenburggasse 4.

' as» Porzellan- und Steingut-Waren, Spiegel, Bilder-Rahmen \
'V*,.. und Tafelglas. ,
i öiöeo°ratlon " L M a J o l i c a -Vasen, Jardinieres, Wandtellern und anderen <

flft80hen " ? e S e n « t ä n d e n , auch geeignet zum Bemalen und Einbrennen, l
«und alle Gattungen Weinflaschen, Korbflaschen, mit und ohue i

^F* fc< Patentverschluss. I
P * * * l » « 5 l w » * -^P( 5B5M.»» R.<ei.xaftffvu&ff der <

8e"stände * * l « « o l a « » « 9 per Kilo 75 kr. i
und Apparate für chemischen, physikalischen und pharmaceutischen <

ebemahtne Gebrauch. (

von Neubau- und Klrohen - Verglasungen, Einrahmen von (
b r Sa 'son B ildern sowie Graveur-Arbeiten In Glas. ^
eStren°mtnSpfehle alIcrlj i l l iK^ Petroleum-Tisoh- und Hängelampen sowie i

lc Hermann'sohe Blitzlampen und Grab - Laternen in 4
^"%-%^^ geschmackvollster Ausführung. (2925) 27—28 ̂

TT^ « U r a o ts nebst Zahlungsbedingmssen für k. k. Staatsbeamte über |

^tormkleider und Uniformsorten |
fe ^niffi • versendet franco die =
^0H» \2Jlerilng8-Anstalt CAQ 'zur Kriegsmedaille» |

^ ^ 1 2 Tiller & Co. if? k. u. k. Hoflieferanten 1
^ ^ ^ ^ ^ ^ Wlim i i | | Marlahllferstrasse 22. (4301 8 g

jj&" Franz Kaiser
^ Büchsenmacher in Laibach

^ 1 ' 1 ^ * 6 * 6 1 0 1 " 1 6 1 : Q r a z 1 8 9 0» Triost, GÖrz, Agram 1891 -
^Ü v 8 l ten l n Wolllassorti<.rtes Lagnr aller Waffengattungen und Jagd-

*8eÄ, „^W l c Gewehre eigener Erzeugung, insbesondere Expreas-
I I n d übernimmt alle i» sein Kach einschlägigen Reparaturen zur
fc^^^ prompten und billigsten Ausführung. (3707) 20 —lo

(920) 24-1«

,*&&'?*& teuren.

% W T \ V yep I., Kohlmiirkt ISr. 1.

M & m îno i,olliindi.ohen l.lqneuro nur in Am«tordam « " « ^
^ ^ ^ werden und ioh weder in Ooiterr. - UnK»"> nooh Bonai wu,
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ *U«aer in Amsterdam, eine Fabrik hofit«o. i

Der Unterzeichnete offeriert

Spargelpfianzen, |
4jährige Erfurter Riesen, 1000 Stck. 18 fl I

100 St<k. 2 fl.;
3 jährige Erfurter Riesen, 1000 Stck. 14 fl.

100 Stck. 1-50 fl.;
i Gannovers kolossal, 4jährige, 1000 Stck. I

20 fl. 100 Stck. 2-30 fl.; j
Gannovers kolossal. 3jährige, 1000 Stck I

In fl.. 100 Stck. 180 fl., j
sowie verschiedene 1

Pflanzen, Boupts nid Kränze
zu billigsten Preisen. (4443) 25—9 I

Hochachtungsvoll f

Alois Korsika. j
KZ-o.rj.st- -a.. Ustncaelsg-Stxtrxer I

in Laibnch. f

K. k. priv. mech. Segeltuch- und Decktucher-Fabrik

Samuel Taussis & Söüne in H W o ( B i n )
P^" 2jTled.erla.gren : ̂ P(
Wien Prag

I., Deutschmeisterplatz 2 Obstmarkt 12
empfiehlt ihre Erzeugnisse in (4224) 26—10

wasserdichten Decktüchern
für Maschinen, Getreidelager, Speditions-, Fracht-, Hand- und Leiterwagen,

Waggon-, Locomobil- und Dreschmaschinen-Decken.
Preis-Courante und Muster gratis und franoo.

Billigste Preise. Schnellste Effectuierung.

COGNAC
Czuba-Durozier & Co.

franz. Cognaosabrik

PROMO1TO R.
General - Repräsentanz : Ruda & Biochmann, Budapest.

f y - 1 elK'rall erlittUlich. - ^ | ih2M) '62—A

1O
Gulden.

Feine, gepolsterte ßetteinsätze (Federrnatratzent, solid und vorn besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupserd'alil. mit seinem Crin d' Asricjue gepolstert und mit starkern Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stüok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwiistlioh , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsowenigfir
verdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. J^s~ Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

innere Llohte des Bettes anzugeben. *^ßQ
Anton Obi*eza?

Tapezierer in Laibach, Sohellenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von HotfK. Villen, HiicU rn unH Inslilulen eutsprechender Nachlass.

Drahlmatratzen für jedes Bett gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8 • 90 per Stück ; dieselben,
mit Crin d' Asrique gepolstert und mit Gradl
überzogen, fl. 15 — per Stück. (2792) 46

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^ ^ £ g g £ ^ ^ • Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/ ^ S ^ n S ^ W ^ v d e r ^ ' r^ e ^ießt, wenn mau in den Stamm derselben
u H^^ffiBaatth. '»ineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
Is" «§V?*J^^lrli gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
M * /CJP !y^^yfc!l ^a f t n a c h Vorsclirist des Erfinders auf chemischem Wege
I^fiJSk ^li^fflm zu e ' n e m J:ialsaisl bereitet, so gewinnt er erst eioe fast
\\ VflS V v ^ N | | | wunderbare Wirkung.
\STiMš-^lmtl Hestreichl man abends das Gosichf odr.r aridere
^MMWS^SUSV/ Mautstcllcii damit, so lösen «ioh sohon am folgenden
^ M B S S M ^ Morgen fast unmerkliohe Schuppen von der

^jgjjjgpg^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Ulatter-

iiarben uud gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke.
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1'ßO. (3497) 9

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei U b. v. Trnkoczy , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn, Wien X., effectuiert.
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Casino-Verein in Laibach.
Die P. T. beständigen Mitgliedes des Casino -Vereines werden nach § 11

der Vereins-Statulen zu dor

am 11. December 1892, nachmittags 3 Uhr
in den Veieins-Locahtälen stall findender»

Generalversammlung
hiernit höflichst eingeladen.

Programm:
1.) Die Wahl der Direclionsmitglieder nach § 11, lit a;

tVL' 2.) die Wahl zweier Rechnungs" RevidenMi nach § 11, lit. b ;
3.)|allfallige anderweitige Antiäge der P. T. Vcrein'srnitglieder nach §11.

lit. k, der Vereinss--latuten, welche jedoch acht Tage vor der
v'v': : ' Generalversammlung anzumelden sind.
?/#••••• Unser einem wird bckanntgeg'-lxTi, dass die abgeschlossene und revidierte
Vereins-Jahresrechnung durch acht Tage vor der Generalversammlung nach
§ 11, lit. e, der Vereins-Slatuten beim Veieins-Cassier aufliegen wird.

L a i b ach am 2(5. November 1892. (5358) 2—1

Die Casino-Vereins-Birection.

Pariser

Damenpulver
»on /

H. KIELHAUSER A
unter bltsem 1'iii»«» scit l'ct,i>il,'s!><» .^ihrel!
eingeführt, lft U'sslnllg ,i,!sl- r« bl'sU'ii ^
»iner nüen tris»ilrl'»r^l, a«»1oUt«> V^
?«»ür«» und cislfiic sich v.-riiogs ^ ^
sel,,er «„sicrurdeülliii^n Zartheit uiio /^f^D
erHicl'lHs!, ^cctli^it >u»ftê  V^lledl' ^ ^ M
deu. ^i« schnu'icl'cib,iftts!en '.'In> / ^ ^ ^ D
c>,e.',̂ U!!q»sch>,vtt'e!i !)0l!^' u»d , , ^ D ^ D

Per Carton 5 0 kr.
!,!or wertdlos.n Nnch -

ah!»!!n,̂ c» wire /
>>>' '.>,N,t. / ^

M W V / bare«, viel-
^ H / ' bewahr»«

Mittsl qeaen
MX 'daut-
^ ^ llnrci,i l)eitcu
^ ' iedev '.'lrt >,»!? ;»v
X ^i^ielxuq >u>e (̂ l
^ l!>il!!!!!^!»est<idel-

loscu Teiutö ist die

ftliö/ Flüssige
m s &LYCIBIH-
W/ CREME
| 9 / m ijlnr. fl. 1,— ant b«
W/ FAKIUK
Y FEWER PARFUMERIEiN U.

TOILETTE-SEIFEN

H. KIELHÄUSER
-%• G H A Z <^

W ^ < crhältlich in fast allen '.'lpcthele», Parfumer«»»
M ^ u»d D'̂ 'qufli,,',» '̂ cslcllelch llnqcirn«.

/ ^jrohe Äumtiahl feiiistel Parsumerien.
Colletteli'8«>ife!» u»l) kommet. Prnparale.

Prei^-Eouvante gratis und franco.

-ss | | S

liuf •»

•3i «2 i« -7 T= -n c 5

0 > * ̂  g ^ g to)

• o H a> ja - 'c -g *rf

â  «SU ä

S Il ls >

^ ^ ^ J » ^ b . .^h. ^ ^ . .^B. ^ ^ . ^ ^K.

> ^ > ^ ) < > — i !

^P^Zur Capitals-Anlage besonders geeignet, "^ l̂

41 / % I *1 Y* • * <H > r i e f e
/1% der österreichischen

/ Ceiitral-Boclencredit-ltank
gesetzlich als pupillaraiohör und caut ionsfähig anerkannt.

Dieselben sind statutenmäßiK durch Hypothekar-Fordorungon R«d*-c:kl,
und haftet für diOM-lb.:.. überdies das Aotien-Capital von vier Millionen

l d e n ' * ^ * D i e Z i n s e n dieser Pfandbriefe sind steuerfrei.
Wir erlassen diese Pfandbrief provis ionsfrei genau zum amtl. Bör*ei.co<jrae.

Weohselstuben-Actien-Gesellschaft (520ß; 7-2

W^SK ... „ M E R € O I " Ma,lahTl1f̂ .74B.

Fei'd. Bilfna A HaM'li
(6335) empfehlen ihre

setii grosse üns-wal^l

rassischer Gummi - Ueberschuhe
in allen Grössen gn

besonders die liohen, ganz wasserdichten SohneOSOhuhe i"r

und Herreu.
Pioisfi billigt. Für ^ute Qualität bürgt das Renommee der Fab"'• ^^

Scharf8 Diamanten - Imitation,
^t'L:r^tf • imi t ier te IÖ-̂ UJ-Ö

-• -i-.'ipr •••'' ^ f P S * *3»£^ f̂ aberln-ss '̂ b e ^ j 3 ^

«̂ <?Sm̂ <K O l a m a n t e n 2&B& 9̂ «%vne;K" « " • "
und wurd(:n von Kuchlculet) als einzig in dor Welt ; u i ( ' l ' i a n J j j

y«r Mit 26 Gold- und Silbor-Medaillon prämiiert. ^ ^ ek.
OtLr^etLäung-e, lÄlng-e, K n ö p f e , 3>Tad©

von 6 fl. bis 28 fl.. r e p r ä s e n t i e r n 100 fi. bis 800 fl- |jj,

K. p. Hofjuwelier S C H A R F , Wien L, Kolowratn & 4
(ölHfi) Illustrierte Preis-Courantc; gratis und franco. ^ ^ s

Der grosse KracliJ
N e w y o r k und London haben aufh das europäische Festlan )ien, ihr

schont ^lassen, und hat sich eine großi; Silbf-rwarensabrik veranlag verflche»kfi

gan/cn Vonalh ge{.'«n eine ganz kleine Knllulinun«; der Arbeitskräfl'J '/A

Ich bin bevollmächtigt, diesen Aust.ru<; auszusüliren.
IV- IcH v e r k a u f e <-W en 1,10^^'

daher an jedermann, ob reich oder arm, nachfolgende Gegenstände gp8
gütung von fl. 6*60, und /.war:

fi Stück, feinsto Tass'lmosscr mit echt englischer Kling«1,
6 Rlück arnerik. 1'aU-nt-Silbnrgaboln :111s einem Stück,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Spfisrlösfel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Paienf-Silber-Milrhschöpfer,
0 Stück englische Victoria- Untertasspri, ,. 3
2 Stück effectvoll« Tafclleuchter, (51-il) *"
1 Stück Theesei her,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer. j

42 Stück zusammen. r̂ 40 H-̂ ^̂ cf
M Alle oben angeführten 4 2 Gegenstände haben frül-er'' >^ßQ ,/M h».^
' r und sind jetzt zu diesem minimalen Preise von «•• , ej,i j{f|
L . Das amerikanische Patent-Silber ist durch und fll 'ffir gar»
M. Metall, welches die Silberfarbe 25 Jahre behält. ftUf

^''Mg wird. Als bestsn Heueis, dass dieses ' " T * * -^
Ms k e i n e m Scla^^*^*^DaMks5 J'?
gfnj beruht , veröffentliclu; ich einige Vs>r> den tauso '" ' j f t | i rei ' " „ es
« f und Nachbeste l lungen, welche ich nach Ablauf v°u'e(i W»r" jK

fflra Vorzügllchkeit ut;d Gediegenheit der von mir be'- * vje\v]e
 t$

WM halten habe, und verpflichte mich öffentlich, je«^1 'Betrag *
jy^ Ware niclit convrniert, ohne jeden Anstand «e M

/dS-üA. zuerstalten. ßo^^l^
. „ . / ^ j p ^ , Nur echt, wenn mit dleaer reglgjrjglggg-^o^o^
^ ^ f l ^ B ^ M ^ veraehen. — Alle von andercn__Fi|̂ i53S»-̂ -**̂ '̂
itcgittrierto sdiutzma ke. BcBtecke gind Naohabmuggg^- B(.tragß^til

V e r s e n d u n g n u r g e g m Poslnncl in; i !nin: (idcr vorlir-riK«1 Kms« ' ' 1 ' * 1 1 1 1 * 1 ^^ 0OD
Besondo s zu empfehlen ist das dazu gehörige Putzpulver' ^

sammt Gebrauchsanweisung lö ^ r < giiostige

Wer daher eine gute und solide Wan; haben will, benutze diese &
heil, sich diese Praohtgarnltur jiri/.uschaffen.

AllelniK^r It^wtcllungwort nnr_l*ej -

1* . I»erlber^, Hauptdepöt und A9|n

der vereinigten amerik. Patent-Silberwarenf»0

Wien I., FleiNclimurkt J4' g ,.

j!%.ma»aEm«.ff a u w €l«?jm M»a«mli»«5*m B"^ ersii«
;lie "tft«

Mit der (iarnitur, bestellend aus 42 Stücken, ganz 7-iisn<1(|p"' ^pfftrf* ,̂
gende.s senden zu wollen. Röm -k**11 ___, rJ»11

N < M i - M a n o v c i , 12 . Ju l i 1892 . , ?,usrie< le 'j',)rer.
Mit der gütigst übersandten Garnitur Essbestecke bin ich seiir - obene

be-aellung folgt. Eduard Kroup -
Passe'k, 10. Juli 1892. ^ ^ ^ ^ M

KATHREINER Kneipp-
Malz-

Kaffee
Unübertroffener Kaffeezusatz. (4320] 13-1» Ueberall zu haben.

Nur echt
mit dieser

Sclmtzmark
Vor Nach-

ahmungen
wird gewarnt.
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Monatzimmer
*"'"' Ein™ a b s d l »«»Wi'Tl, mit sena-
te»,. •••*"»?. 'st ao^leloh zu vor-

u'";«a.Ä~"""""""1'l":'*

Jonatzimmep
£?' " S i r l k n 1 ' niit f - s i P a r a t ü l " KinRanRO.frion i s7-°V"" ( > n a u c l > '"''• vo l ler
LS|ock i,Us

 m d, s ! r H o r r e n s a s a e Nr. 4

%eau pi u x > R a i n 6

1 > p n ) - R? i S ( ! h r s ( l i n r s "aus (zwei
^ a u » k ö c h i n U | i l i , r ' s e h r K u l e n

»wliny.nignri. (f>378)

^ u t " * * * 6 Mädchou für al les
- R°He ",iitt

 p ! " e ( l | l s l | | ( H darunter a-jch
--...... • «leelwa* kochen könn«n.

^ 1 ^ ÄII mir!
ft , A l l w WelU.y»tem»

^Mittschuhe!
fr iMU," W a h ] a" G'ilc «n«l,nrlreff-
8S?e». P ? i m 0 M e r ' Easbegtecke,

fe " Zuspruch ersucht höflichst
]y _ ''ocliachi.Mi.i

Prü ' n ! ! H t m a i l l l > Fabrikant.
l i i e r t " i a u s i ' i t t i» Nr. 12.

5. genommen
I)!fwaren!ste l n s l i r e i n feines hiesiges

»V,-^» d,!'!^» W e"ig st«n8 24 Jahre alt
''»W sei')ey l l n d »lovcnisch sprechen
^ K ' Olfeiteri

gesellsc»«an.lj«hes Benehmen
H j ' ^ a n ] , ; Wo"'öj?lich mit HeischluRs
p l a n t e T \U{*r «Modewarengeschäft.

S a r g * »auitaWbohttrdlioh goprüfliH
I (Schönheit der

\KALQDQNT ista^rLent-
\ A T ^ A I J I Zahnputzmittel.
\KAL0D0NT\ . * ! — .

\—• * 1 ursriBChend, praktisch
1 1 auf Roisen und im

MUIAITAI n n o N T \ i n ' u n d Au9iaüd°
h ü u , l I V n | B B U L ' \ / n l 1 mit grösstem Krsolg I

Bicbl " \ eingeführt. I

™r \ T / I T H n A x i m i i 8 t b e < l u o n l 1 r c i n" I,amOD0NT\r;:r;::
Y r \ \ Adel wiu im I

-rpLODoNTn::";
1' 1 r'ii V" ""~"~" \ finden. I

•ZT-WLODONA - - -
. ,\ — \ zu haben. I

ahmungen! 1 1 _ I

*»»• VKALODONTV P ™ S I
kennungenl • w — l 35 I

ans den 1 "VM I

£rS.\KÄL0D0HT\
iron Jedem \ I I
StüoUebei.V <ft2ei> »- 1 1 I
wmHBBHHMDer ergehenst Gefertigte empfiehlt sich

zur schnellen und billigen

Anfertigung von allen Arten
schöner und dauerhafter

Schuhwaren.
Derselbe kommt auf Wunsch zum MaO-

mehrnen auch ins Haus.

Ernst Koder,
(5377) 3—1 Rathhausplatz Nr. 17.

(5308) 3—3 6t. 6907.

Oklic.
C. kr. okrožno sodišče v Rudol-

fovem je z sklopom z dne 2. no-
vembra 1892, stev. 1495, izreklo, da
preneha kuratela čez Francela Za-
gorca iz Vrhpolja št. 29.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 6. novembra 1892.

Joacfine Schnnii
Zuckerwaren-Erzeugung

^ibach, Congreasplatz (Sternallee) Nr. 13
> v % einpfiehll für

• îkolo und Weihnachten
ihr grosses und Dillige* Lager von

e!&nerp ^ ^ c k e r i ^ a r e n
j ^ n e s prze"gung, von einfacher bis zur feinster» Sorte. — Da die Ware

e ' n Erf ? " g n i s ' s o k a n n dieselbe mit jeder anderen derartigen mit
vft Das »\ C O n c " r rieren.

jfit*l. a i r[" p"l>ücum wolle gefälligst zur Kenntnis nehmen, dass
f , ' b i s Weihnachten stets auch frisches

«. >?m Backwerk (Tafel Zucker - Backwerk)
Olrirr'en ist. (5380) 6-1

**ei 8 o o
 1Jft»t«]lnnKen werden promptest audgeffihrt

S j ^ / ^ a n t e w « r d e n auf Verlangen Jedermann zugesendet.

S •,
M ^ _ St. 23.322., Razglas.

v H i n^,Za?ot°vi hrana in priprega odgnancem pri od-
te^l*Wl V L J u b l J a i l i za 1893. leto, vršila se bode
C V« i f l l u ^ *• decembra t. 1. od 1O. do

acija. U u P o l d n e pri tukajšnjem uradu mmuendo-
(i K | •

^ Uc^ v
l l c i t a c i Ji vabijo se podjeünki s pristavkom,

^ . Z l t e lJem 50 goldinarjev varščine položiti.
a ' s t r a t Ijubljanski kot odgonska postaja

dne 21. novembra 1892.

Ich erstatte hiemit die ergebene Anzeige, dass mir von der
lübl. Behörde die Concession zum Verschleiße von

Dynamit mfl S p i f c p l i
ertheilt wurde, und bitte, sich bei Bedarf hierin vertrauensvoll an
rnich zu wenden, indem ich bestrebt sein werde, alle Aufträge prompt
und billigst auszuführen. (5364) 3—1

Hochach tu ngs voll

Ernest Hammerschmidt
Eisenhandlung, Laibach, Deutscher Platz Nr. 8.

Grosse 50 Kreuzer-Lotterie Ziehung schon
Donnerstag!Haupttreffer

T&*€*€>O Gulden.
Lose ä 50 kr. empfiehlt J. C. Mayer, Laibach.

Rix" grossartige Weihnachtssortimente
wolclie die neuotten Sj>ielteugo der Wieuer Industrie, für jedei Kind und Alter geeignet, enthalten

wie Beit '25 Jahren auch heuer (6871) 8—1

Grnppe Nr. 1
für Knaben voti 1 bis 3 Jahron fl. 9 ' 36.

1 frMilUchea Geduldlogegpiel Chromo.
1 Circuu Boni-Clown, mechanigoh.
1 Thnntor mit Wundeldecorationen.
1 Belb.tlaufcnd'T Hund mit Luftdruck.
1 Zug schUner Süldatcn, in Cartun.
1 kleine Muaik-Drehorgel.
1 Brunor'Hcher Baukasten.
1 lftirreich'-i Beschaftigungispiel.
1 (olbBtlaufendcs Thierorignal.
1 Uhr rum Aufziclien nut Bemontoir und Kette.

I ] Bajazzo, bvwefrliohe Hunde.
. Ü magisch« Kreisballen.

1 Carton mit Thiereu und Häusern.
1 VUite Mim Spielen.
1 Kiudur-Spiolicliultasche.

I Uieae «iimmtlichon 17 Gegenstände fl. 3 • S5 , Klst-
: chen hiezu 40 kr.

Groppe Nr. 8
für Mildchen von 4 bis 3» Jahren a fl. 3-;60.

1 gekleidete Princcss-Glierlerpuppe.
1 iuturuBBunteH OeBell.ichaftBHpiül.
1 I'oricllaii-KttffeesorTice für 0 Personen.
1 Kinderclavier u m Selbstunterricht.
1 Nähscliatullo mit Kinrichtung.
1 reixmido Aluminiumb>oche.
1 wunderbares Armband.
1 HuhruibgHmitur, HUB Bein geschnittt.
1 Metall-Küchenofen uud Gesohirr.
1 Arbeits- und Ausnahsohule.
1 Drahthandkorb, gestillt mit Küchengeschirr.

Dies alle» ftlr fl. 3 60. Kistchen hiein 60 kr.

Grnppe Nr. 5
/llr Madchen von 8 bis 14 Jahren & fl. 6 ' 60 .

1 groBner Bohr- Puppenwagen, ElsenffMUU,
nuiumt Puppe.

1 Näh-Ktui »ainnit Einrichtung.
1 CusBdtto, G0 Briefpapiere, 60 Oouvert« und Be-

quiHitcu.
1 (!asBetto Ausnäh- und Stickarbeiten.
!i noucKto voraebiedone (JoBellschaftsspiele.
1 elegant« Schmuck-CaBBOtte , enthaltend 1 Ring,

1 Armband. 1 Hroche, alles echt Aluminium.
1 Quldbürsp, Cliinaailbor, mit }lenkel.
l TttHcboiitoilotto mit Spiegel und Kamm.

Dies «.llfg fl r. TiO. Kistchen hioru 80 kr.

Gruppe Nr. 2
für Madchen Ton 1 bis B Jahren a fl. fl • 90 .

1 gekleidete unzerbrechliche Mode-Pupp«.
1 Puppen-Tb eater mit Deoorationen.
1 Spieldose rum Drehen.
1 kleine« Clarier cum Lernen.
1 Sparher! sammt Gusohtrr-Bleoh.
1 lehrreiches Geduldspiel.
1 Gummipuppe, schreiend.
1 Celluloid-Ballen, unzerbrechlich.
1 Sparcassa mit Schloss und Schlüssel.
1 Garnitur Möbel, Sessel, Tische, Bauk« etc.

Dies alles fl 9 30. Kistohtn hieiu 40 kr.

Gruppe Nr. 4
fnr KnabeD Ton 1 bin 8 Jahren s> fl. 9*46.

1 optiiches Idichcabiiiet, B*O.
1 complete 8oldatei>ausrustung, Csako, B&bal, Q«-

wehr. Trompete, Trommel.
1 nuues Wiener Gesellschaftsspiel.
1 echt Bicbter'tcher Steinbaukasten.
1 Wettrenn-GeselkchaftHspiel.
1 Mikroskop zum Studieren.
1 Zeichenapparat.
1 laufende Figur cum Ausslehen.
1 Z>ther, woraus man lernen kan».
1 Telephon zum Fernspreohen.

DieM alles fl. 3*46. Kistvhen i u s 60 kr.

Gruppe Nr. 6
für Knaben ron 8 bis 14 Jahren » fl. 8*46.

l Dampfmaschine cum Heicen.
1 Zauberlaterne, um Neb<-lbilder tu «aubern.
1 Zeichenuchule sammt Vorlagen.
1 brauchbares Beisaceug.
B direrse neue amüsante Gesullsohaftupiele.
1 Kasten mit divernen Zaubrrapparaten.
1 Casaette, 60 Briefpapiere und 60 Courerte.
1 mechanischeB Tisch-Billard.
1 Werkieugkanten, um Tischlerarbeiten cu tnaohen.
1 neue Luftpistole cum Schieisen sammt Musik,

ganz neu.
1 Geduldspiel, Kopfzerbreoher, Qualgeist, harte

Nuss.
1 Taschen-Toilette sammt Spiegel, Kamm.

Dies alles fl. 6 ' 46 . Kistchen hiezu 70 kr.

Dienstboten-Gruppe Nr. 7
für die Dienerschaft a fl. 3 , complet.

1 Halstuch, 1 Geldbörse, 1 Toilettespiegel.
1 P»ar Winter-Handschuhe, Broche, Ohrringe,

Bracelet, Fingerring.
Dien alles fl. 3 . Hat sloh sehr »ewfcbrt.

(miaue Hutnchpfurdo mit ledernem Battelzeug und
Ktoijfbllgol a fl. 1-80. 2siü, i "40. Kieerne grosae
V»locipi>de«, worauf Knaben fahren könuen,
a fl. 4 60, 6-6(1, 8 • siO. Wagen für Puppen, Kisen-

gestell, ii. 1-60, a • siO.

j Complete Küchen mit Kinrichtung fl. 8, 3 , 4 .
' Complete KaufmanuHgewolbe sammt Warenlager
I fl. 2. a, 4.
I Complete Puppeiir.immer sammt gauz«m Ameuble-
I meut k fl. 2.' B. 4.

Guru besoudon empfehlen wir unsere Spooialitat in Christbaum-Decoration, die wir ebenfalls »u
Sortiniontgruppfln vereinigt tiubou ; man kann wohl kühn behaupten, dass diese Christbaum-Decora-
tionen in einer solchen Eleganz und märchenhaften Pracht uud Auautattung wohl in keinem zweiten

Hause tu fluden bind.
Grnppe Nr. 8

k fl. 2.66, U5 Htilck«, enthalt:
J a m e t a . B r i l l a n t - Phfinix - Ülaakugelw, Obst,
Perldralit zum Aiihüngen , Kngnl, Goldhaar,
HiilliuitBchnoo , Bogenboifon , Lamp ons, Diamant,
zum licBtrouen den Baumes, Gohlbrocat, Bou-

bouiii6rcu, Kerzonbalter und Kurzchen.
Alle er>;stiluk fl. 2.65. Kiatohen zu dieser Gruppo

SOjkr.

Grnppe Nr. 0
112 Stücke, fl. 4*26.

CliriRtbaum-Boiibotitiiöroii,Gold> u. HilbergOBlrange,
VeiiUHHtenip, lCngul . Lmmita - Brillant, Gelatine.
LampioiiB, l')i<nnx• (Glaskugel und Obst, Ken>x- I
pnrlcn , DiiiinaiitBChuco, Kisballe. Krigid, Brillant- I
Hulmüro, Goldbrocat, Lampions, Perldraht, Kerzen- ;
htiltcr und Kerzen, ailmmtl. 112 Stllek fl. 4.35.

Grnppe Nr. 10
k fl. 6.06, ist wohl das Märchenhafteste, was die

l'hantasio nur »rflndeu konnte.
Selbe besteht aus 200 Stucken, und vird der
HnfHohmuck genannt. Die Originalien dieser
Gruppe ki.mmen i" <!«" Balletten: P u p p e n -
Fee Sonne und Krde der k. und k. Hos-
ope» in Wien ror. Selbe entbalt Liimeta, Mor-
uensterne, Walkürenhaar , Diamant - Glitzer-
ichneo zum Bestreuon, unyerbronubure Schiiee-
watta Perldraht »N Häkchen, Lampions, Ballon«,
Attrapeu für Honbong, Laternen aus Gelatino,
inauriBche Kffecthfthange aus Diamant, Glas, Bril-
lantspagat, Kprleigegeuetinde, Flitter, Krigcl mit
FJsigel, Kerzeuhalter und Kenai-aaooe -Kerzcheu,

allo 2110 Stück

KT" fl- 6.96. ' W

DUB grosso und runonunierte, seit 25 Jahren bestehende Etablissement Rlx, Wien , Praterstraaae, |
er«treckt sich in zwei Häusern , <li« ausgedohnten ülektr'schcn BeliMichtuiiKHanlagen uberfluteii die
Localii&teu uiit einem Meer von Licht. Illustrierte Preiskataloge Über dai geDaiumte Warenlager für

20 kr. franco gegen franco.

Grand-Etablissement » i x
Wie ii, 1'ratcrstraNsc Kr. 1«, im Rix-Hof.



Laibacher Zeitung Nr. 271. 2874 26. N o v e m b n ^ .

Gegründet 1840.

" i | y ^ V Harmonium-Etablissement
^ ^ - sowie (5067) 6—3

Leih- Anstalt
von Franz Nemetschke & Sohn

k. u. k. Hof- čjČte Lieferanten
W i e n , Stadt, Bäckerstraße Nr. 7. WHP* B a d e n , Bahngasse Nr. 23.

Siohere Hilfe hei I

f§ Gicht, Rheumatismus
I Wns allgemeiner Nervenschwäche, Neuralgie, Ischias, nervöser I
j / " r * ^ \ Magenschwäche, Kopfschmerzen, Lähmung,Schlaf losigkeit, I
! / J Ä >t\ Kreuzschmerzen, RiickenmarkHslörnngen, Verstopfung etc. I

/ / J W A \ leistet der von ersten rnedic. Autoritäten geprüfte pr iv i leg ier te I
/ Ji /fc \ unc* reSu''erbare I

//7JT\ " gaivano- "PYnftipr Armavat z u m S e l b 8 t"A ^ ^ f * elektrische r i U l l i o i -ÜJJJJal a t gebrauche
OH J Myfttein Prof. I>r. Volta.

Ausgezeichnet mit Ehrendiplom auf der Ausstellung zu Köln am Rhein I
1890. — Prämiiert mit der grossen silbernen Medaille in Wel« 1890 — j
mit der goldenen Medaille auf der hygienischen Ausstellung in Stuttgart I
1890 — mit der grossen silbernen Medaille ans der Ausstellung zu

Prag 1891.
Prospecte mit Attesten gratis zu beziehe" vom Privilegium-Inhaber I

J. A u g e n s e i d , Wien I., Schnleratraase 18. (4669) 7

Reizende Muster an Privat-Kunden g r a t i s und franco. j
Musterbücher für Schneider unfrankiert. j

Peruvien und Dosking für den hohen Clerus, vorsdiriflKniüßige Stoffe für k .k . Beamten-
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turner , Livree, Tuche für Billard und
Spieltische, Loden (auch wasserdicht) für .Jagdröcke, Waschstosse, Reise-Plaids vor»
(1. 4—14 etc. — W e r pre iswürdige, ehrliche, ha l tbare , rein wollene T u c h w a r e und
nicht billige Fetzen, die von jedem K r ä m e r im Hof verkauft werden und kaum für

den Schneiderlohn stehen, kaufen will, wende sich an
«Folm. Stlkarof'Hky in Hx-Ann.

Oröaatea Fabrika-Tuohlager am Continent Im Werte von
72 Million Gulden ö. W.

Meine Hand vereinigt den größten Tuch-Export Europa's, Fabr icat ion von Kamm-
garnen, Schneiderzubehör und eigene große Buchbinderei nur für meine Zwecke. —
Alle diese Factoren ermöglichen, leistungsfähiger zu sein, als alle Concurrenz. Es
bieten sich daher dem Känfer die besten Einkaufsvortheile. — Außerdem findet das
P. T. Publicum in den Schaufenstern meines Etabl i s sements eine reichlich ausge-
stattete Tuchausstel lung, wo einzelne Stoffe mit fixen Preisen versehen sind. — lim
sich von allem oben Angeführten zu überzeugen, lade ich das P. T. Publicum ein, sich
die großartig eingerichteten R ä u m e meines Verkaufs-Etablissements, in welchen
circa 150 Menschen beschäftigt sind, zu besichtigen. - - V e r k e h r : deutsch, böhmisch

polnisch, italienisch und französisch. (4778) 24—15

3örillte 3Lu*feid}Mtngtn auf alten Jjflelt- X ^
nu«jtelluu0en. X >Lvv*

Schwerst versilberte Bestecke und / ^ ^ , X
/*\ Tafeigeräthe aller Art, Aus- / j * <o'/

a \ 8tattungs - Cassetten, /^^Sš -^Vii {||
I 1 Tafel-, Thee- und / % ^ V <£/ ' I
^^J Kaffee - Service, / ^ ^ ^ ^Xt* i

TBT Aufsätze X ^% v / # JULI
I in einfacher / 7 L ^ y 8 W
II b l 8 z u r X ^ W ^ X m. .«.-• • fl

r.ich.t.nXj0t /XAi;-* lkel

11 Ausfiili- X ^ ^ ^ < \ . . y Hotels, Restau-
II rung- / ^*^* š/ r a n t 8 ü.n(* Cafes,

JV X ^tk ^ / sowie für Pensi- i
f A X±.^%rW <&X onen u. Menagen etc. I
I 1 > ^ Ä l ^ T / Sül-r-Anll»«.. M auf j ,- s \
II X J w 7 & V X ''"»Sni.-IcTM.̂ h-mM.it. snwin / \

^ ö v / -'"^'- l<'»'»i'!'':»H'K| L J
/^^r / "••"' n e b i g e l ' .ur .kMnark, . ' ( ^

X :i^^\„ X Einziger Ersatz für echtes Silber.
J/'''/V-£7"Ü$'**::'- Xs 12 KnylnftVI . . .11.17.— i'i Mnccaloffol . . fl. 7.—
4Üi('la4L%- V ' X ^ . lü TalVl^almln . . 17.— 1 Siippciisdii.pfcr. st.'M)
%is^>Z," XJ~'F 12 Taf, lm.ssor . , 17 .— 1 Mil<;l'H«:lim.fur . r II. ÜO
^.Vrf*?/' /$*?$>' 12 r ) l h snt K mlH. |n „ 1J).— 1 r;,.miiwliill(!l . , ' I , —

N»-̂ '' X̂ .̂ -A* lü lirsswIiiinHMjr, 1st.— 12 Mi.wicrriistulii . „ b.aö
y'4'X N ' * K i ' m ' ( | r t m ' 1 • . S — 1 Vovlu|{<!g:ibi!l . . l.siü

Zu Fabrikspreisen zu beziehen bei J. Kapscli, Laibach-
(iHb*) 12—3

I s o

ö .2 O.J
•fl & S Ö iß

• S ! S"S§3

'S g : l I2:e t
" : 'S fl
| 1 ž 3 |
H £ PI M

! bb

* «ARLÄHBmZWnffiE
werden an Ist Qualität von keinem anderen

Fabricate erreicht.

£ Nähen Sie daher nur mit 2

HARLANDER ZWIRNE

• r eleg a l l ' e r

K i n d e r w a g e n in solider, reiner ^ ^
Aussülirung und lioliehigor Farbe, â  ,̂QO

> blau. drapp. olive, zu fl. ö'&O, (H«, » '
8-00. y-Oü, 10-00 Itis 20-(K) p^r ?lLlsiöit»lVagen)

S t e f a n i e - W a g on (drwirädnge aj • h z„
ohne Dach zu fl. «-O0, 7-00. 7 • 5» i «»ll

 s,ück.
fl. 9 0 0 , 11-00, 13-00. 15-00 bis 2Ü-^'I"

T a p e z i e r e r , .
Laibach, Schellenburggasse * ^

P ^ Anerkannt stllerhilligsle Bewig^J^g^i
Kinderwagen. A.rtlKeli

Steter Ausverkauf in diesem ̂  ̂ .

c!Msisie>!l! <1«n ßf>s!!üton Xul i^ tm «ciii, ^>^t, «aslis'rf<',^ l^^<',,' v<>» ^ ^ 3 ^ - , ^ ^ ^ ^ e n ^ "",,
»».Ion a v ^ o l i r e n , I»ilr«ob»tut2ou >̂ ul No1«-I.uftbüob«on "^"^ '^^-M ^"^,.
signer î/.e!î «s>^ --«nie' von Novolvern ',»,! Nopet<«rpl»tolon. ^"' ^ ^ > ^
von ^«,^Äro^ui«1t«2, ?atronen unci X»,rtätsoIi«n-IIM»ou /." ll«» >"^^' ^ M >>'
^ ü f t o i l i ^ l - ^ i l ü ^ i ^ i , l<c,'j»,-»in!,,rsü> vvl?><<<!!> l i i lü^^ l , ^«ci inoinj,!, !)e^<>ll;l. ^ ^ " " " ^

Ecla.te, Trorziä.g-licla.e

italienische Wei#e

weisse und schwarze tr0 i
insbesondere aus den Kellereien des Weing-utabesitzerft

Rambelli in Rusai im Römisohen |slj]en
aus den besten Weingegenden verkauft der Gofeitigle von heule an v"^efii

7M angemessen billigem Preise, und werden Käufer höflichst eu>ße ,j
llochaclitui.g»voll ( 4 ' J ä '

LIKIU i^ Fantiiii
tn Laibach, Collnev «*•- J

X*. «KBURTfl
k. k. Hof-Maschinist

WIEN, VII/1, KaiserBtrasBe Nr. 71. ^
^M HHeuvsivH und BcvsioN in Hci^ i f 6 res
H ^ Regulir-Füllösen, Mantclösen für Ventilationen, '
BMI fiir Central-Heizun^en und Troeken-Aulagen.
Hj Emai l-Oel«II in allen Farben. lofel1'
111 ^seilCr IraiispoilablerKinail-It*1^10, |*j|«
II BseiK^r fransporlalilor HolzofCH "" l

 d e )

S t e n t .YTäri i iCHpeicl ier, lang ttIllia

."Jlii milde Wärme. Kot1'611'
,,:]! ' C y k l o p , neuer conünuierlicher Leuchlofcn f^^ t o s S e»
. :; Feuerung, rauchlose Verbrennung, lange Brenn

3S,KA Brcnnstosf-Ersparniss. ort'1'1'6'
iL K 0 C l l l i e r « l e , tragbar und gemauert, ^ 3 3 ^
[ * ^ unzerbrwhliehe Wand-Kachelun^. «tK^Z^

V e r t r e t e r greauoht. IH I 1 liil 1i"" ""^&t** {

I BENEDICTINJ
a IjM g LiaUEUR DES ANCIENS ^HE0^ce)

1 H l I OE L'ABBAYE DE FECAMP ^''^""^,
| L i : Vortrefflich, tonisch, den Aptit und die Verdaiiung Dß ̂  g';

L J^C »Directors befindet. , so»(ler'"'lpii u '^

I # "T\\ 1/Gesaminteindruck der Flasche ist gesold«?»1* Vefk*.l"?^
\ ^unLuuM I geschützt. Vor jeder Nachahmung oder vor ji _ t _ ui» ]ßep,
1 l ikCr^ii^ i/ Nachahmungen wird mithin ernstlich gejjcl8lichellh(,it 1S\
1 f^y&^i^J nicht allein wegen der zu gewärtigem)«:" g^ flesii'" J,,nî "
l p i Š ^ ' ^ " ^ ^ » ' ««"«lern auch hinsichtlich «ler fi' r. ! ( l e r C«"'
\ i 3 ^ 1 ^ )l befürchtenden Nachtheile, deren *>c)1

 teP,
^ ^ = ^ a n 8 » e t z e n würde. Nacf 'O^ '

Man findet den echten B e n e d i o t i n e - L i q u e u r nttr •« a U v r̂ ^ o r .
welche sich schriftlich verpllichteten keine Nachahnm"^ (,stf('; V» .
A n t o n Oneada's W w e . , Gast Elefant; A n d r e a s S t u p p » D ' f AjtfI*1 J
(5040) 48—fi IIA1VN H O T I F \ l t O T I I , General - A g e » 1 - ^ ^ ^ J ^ F
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^ f a r t e , weisse Haut 2
U pp 11 ,i p . ^^^^^^^^^^^^••••is^ssBSHSBBasBBSB^ssBSMi ^ ^ ^ ^

^ r ' ^ I l e n T«'nt erhält man sicher,

i^^aiersprossen —
vo p n < C n " " ^ 1 ' 1 1 ? 1 b«im tägl. Gebrauch

Y Ber l e r f l r n a n n ' 8 Lilienmilch-Seife
^ ^ . S J w ? ° 0 ' ßroa'lwn, a Sl, 40 kr.,

' ' v ntscher'sNachfl«. (1932) 30-30

fc W ^ s a e r d i o h t e (S489) 1?

'""' l " C b Ä ! ! e n , G r ü s *«" "»<< Qualitäten
Ks'fu Preisen stets vorräthig hei

" ^ r der k. k. priv. Sttdbahn
l k c h ' WtotjerotriBse Nr. IE.

**an* Čuden
Uhrmacher

I I lntenKaH(*© BTr. 1 1
( pÜlale in Trif . i l)

ff ^vi empfiehlt sein gros-
Vk(Sik l) * e s ^stKer VOI> K°l"
>3gW/ denen, silber-

^^gSstT^ Jxen und Niokel-
^^^^^ jÄ. nhren und Uhr-
af^AlF^C^W ketten, ferner alle
tus\ /rSlk A r l e " W a n d -
Srtfe» .^»«••^UM u n r e n U I U ^ sonst
IIÜ Ä**^ H M I U s r ' ' " ^ ! U ' ' °'""
w$^ \ ^fnjB '"•clilngciulc lirgen-
V\ A i \8jM stände. (H90) 45-30

V^5SJL\V 'Y^m Reparaturen wer-
^B^ŠF^&ijlp den gegen Garantie

S^^amŠ^^ billig ausgeführt.
I fpjo

~ - - U r a n t e gratis und franco.

W K u t im Ton und billig im
* S m k Preise.

^ t o ' & 60 l r f i i K ' 1 0 T a s t e n - z u sl-2'80«

l C ^ S ' » ? l
r e ' ! ; i K - 8 1 T « t e . . . »« II.1K-

Hei m o i J i k a a , mit 44 Tast. fl. 47.
. || a °Öe t o * » 49 » 64,? ( S / bis " S 4

l e * t e r - H a r m o n l k a vo"
Ä Ä R 0 1 1 » 1 ! * 37 Tasten, sl. 110.
\Z"h Go!,; ""? s l a n r o - Muslkalien
. ^akto H1 l j l l | ' g s t e Herechniiiig.
\ l u ^tJei, ' .neuc«len Muslkallen
^ l l i«ttün» 2"Kß^n<lel.
| V^UBlkTf.^öa-Niederlage nehsl
S^nert, WIEN xviiL,
\ ^ * ' - . ; 8oöulgag«e Nr. 22.

£ V^eBsrsuspenoipt žC °
* * jftV ĵpfc ^ 5 > ^

S HYGIENE jß?)K o ?
HAUSHALT, k^r

Hrosclniren gratis und franoo.
Kein Geheimmittel, ein epoohe-

machendes Cosmeticum.
Für Damen höohst wichtig.

Preise per '/.> Liter - Flasche d. 1 26.

Epilatoire
zur gänzl. Vertilgung der Haare im
Gesicht, auf den Händen und Armen.
Einziges Mittel, welches auoh den

Naohwuohs verhindert.
Preis per Klacon fl. 5- —

Robert Flacher
Doctor der Chemie und Kosmetiker,

Wien I., HabBburgergasae Nr. 4.
Concessioniert von der hohen k. k.

österr. Regierung. (985) 40-82

Red fclrae
AlSiutrjc K) aimi LA ßinic

iAntwerperö

Red Stur Jjinle
in Wien IV., Weyringergasse 17

oder

JOSEF STRASSER
Speditionshur.sür die k. k. öst. Slaatsbahnen

in Innsbruck.
Milligste und kürzeste Route nach

Antwerpejn via I n n s b r u o k
per Arlbergbahn.

N„r.cht »lit dc-r M i r l . Anlcr. Pn>>. ,.,' Nda. ^ » ^

fAnlel-StcinbanlllsttnH
M W ^ ^M..n!,>,n.'! 3il> si„d da. d^fto »,̂  m,! . " "nn .»timul,

w.^lislr, di. sich allc Cltcn, .»',st mm d.r ?'" " "' ^ ' , ^ , , .

^" '^ ln 'üt für idn- «indcr auowiMc» .̂ ' soiün'», ^ „ . . ^ r s'»d
' > . " ^ « ^ ^ " '">>' Ctt'ilttmuf.ist!',, o l ,ne dic» ^l 'r. ' lmrk ^ ' « e r >
XWw""!,>,lici,c „,.d <i!ö ( i M ^ u ^ m'lli^ w.'illon> Nachahmung

b>c ^ ^ " n n , „ ! v!>rlaiigl' inan stl't<l nnd »c!,n,r
""^'lZ '«n> dot ' ^ nur Richters K n k c r - S t c m l ' t N l w ^ l c n ^ ^ ^
^,Ä^ ln «il'r7?'"'t dastc!,rn nnd znn, Preise 0on 35.. 70. 80 l r . / ' ^ f t . ^ l ^ W

X ^ ! ^ ^ ^ i e . . Afte °sterl..Wg.!l.u.k.priv.MMMsten.F''l'i»,. ^ V M
iiz>^lstndt, ^,, Wien. I .^ ibl lnn^nnasse 4. WW
^ ? ^ > ^ ^ > ' r n b e r c , 5., ^ttcrdmn, London ^.^, N ^ M o r f ^ ^ ^ ^

iiilillllkllll.
Ich erlaube mir hiemit alle meine

P. T Kunden höflichst zu ersuchen, ihre bei
mir schon seit längerer Zeit zur

Restaurierung
übergebenen Kleider

insbesondere wenn solche schon über l/t J a h r
bei mir erliegen, wegen Platzmangels bis
längstens

I. December I.J. abzuholen,
widrigenfalls dieselben zu nieinen Gunsten
verfallen. (5226) 3—3

Achtungsvollst
• l a k o b K£ o «r €» & c» «5

Färbermeister und Tuchscherer
Burgstallgasse 2.

Popp's
Toilette-Specialitäten:

o t n o r o Parfums, wunderbarer

D
d l l l d l d , Geruch.
n m O M n Seife feinster Qua-
d l l l d l d , mat.
o m o r Q Piuler, das feinste und
d l l l d l tXj beste Gesic.htspuder.
Qtv|Qr«Q Toiletlewasser, wirkt
d l l l d l a, erfrischend, bewahrt

den Glanz und bei Frische des Teints.
Diese Specialitäten übertreffen an Fein-
heit, Wohlgeruch, Qualität und Aus-

stattung alle ähnlichen Erzeugnisse.
Dr. Popp'8 Anatherin-Mund- \ Anerkannt

wasser 50 kr., I fl. und un(j bewährt
1 fl- 4 0 k r- als die best-

Dr. Popp's Anatherin-Zahn- existierenden
pasta in Dosen 70 kr. M u n d _ u n d

Dr. Popp's Zahnpulver 63 kr. Zahn-
Dr. Popp's aromatische Zahn- J reinigungs-

pa8ta 35 kr. mittel.
Die berühmten

Toilette-Specialitäten
von (2260) 4—4

Dr. J. G. Popp,
k. u. k. österr. u. königl. grieohisoher

Hoflieferant.
Zu haben in Laibach bei: G. Piccoli,

Apoth., W. Mayr, Apoth.. J. Svoboda, Apoth.,
U. v. Trnköczy, Apoth., Jul. Grötschl, Apoth..
Ed. Mahr, Pars., C. Karinger, V. Petriöisi,
J. S. Benedikt, Modes; in Adelsberg: Fr.
Baccarich, Apoth. ; in Bischoflack: J. Ze-
natti, Apoth.; in Gottscbee: J. Braune;
Apoth.; in Gurkfeld: Fr. Bömches, Apoth.,
in Idria: J. Warto, Apoth.; in Krainburg:
C. Savnik, Apoth.; in Littai: J. Beneš,
Apoth.; in Mottling: Fr. Wacha, Apoth.;
in Radmannsdorf: A. Roblek, Apoth.: in
Rudolfswert: F. Haika, Apoth.; in Stein:
J. MoCnik, Apoth.; in Treffen: J. Ruprecht,
Apoth.; in Tschernembl: J. Blažek, Apoth.;
in Wippach: A. Guglielmo, Apoth., sowie
in allen Apotheken, Droguerien und Par-

fumerien Oesterreich-Ungarns.
Man nehme nur Dr. Popp's Erzeug-

nisse an.

Die Modenwelt.
Illllstrirte Zeitung für Toilette und

Handarbeiten.

^ ^ 24 Nxnonern mi» 20VV Ab«

>> I'llbuxgfn, <4»ch«»»«n,uft»r>

^ » >^> > ^ v»llag»n ,ni! ?«<» INustri»

^ ^ ^ ^ ^ ^ vorzrichnungen. !2 l >̂ "h<

R M ^ M farbig» Nlo»«nbll><» ,ni!

F > ^ 80 )̂U Figuren,

Piriz l>>sr»-Ii<N»,!ch , Nl . 2» p». — 7» « r .
Zu l'^l>^r» dincl? olle Vuchhcmdluxgrn u, postan«
sialle», ploln'-Nmnmcr» gr<il>z »»d fiaiiso l'ri t>«

«xpcdiüon Verlin «i, '>',. N»:«n l. wperog. 2.
N,»,1nl,rl!ch,,«»3ll

grof»«n »arblge», :Nodc„bl!»ern.

P w Q,„n- i . : l ?,". l r , per Plist « ! t>.

Jg. u. Kleilimayl' k Fcd. Kamberg
Nttchhandlnun in Vaibach.

Schöne Frauen-
Hemden aus vorzüglicher Strapitz-
leinwand mit reichern Spitzen-Aufputz,
Pariser Facon, für Geschenke em-
pfehleaswert.

B Stuck nur fl.3'7)
versendet nur g^gen Nachnahme, so-

lange der Vorrath reicht, Frau
Regina Saohs, Wien. II.,

(4849) Rembrandtstraße 22/F. 6—5

Verkauf.
Die Haus rea l i t ä t Untersohisohka

Nr. 42, in nächster Nähe des Staatsbahn-
hofes, bestehend aus zwei Wohnungen, drei
Magazinen, zwei Kellern , Dreschboden,
Schupfe Holzlfgen und Heuboden, einem
Obst- und Gemüse-Garten sowie anliegen-
den Wiesen und Aeckern, besonders als
Bauplatz geeignet, ist aus freier Hand unter
günstigen Bedingnissen zu verkaufen. An-
zufragen bei Pe te r Lassn ik in La i -
baoh. (5166) 3

-J i . . .

^ .- /;^ j» g liiw ^ LxJ

^5 £ ! § '\ I CD

"̂ ^?^.^f
Reparaturen ..•i^-vJJeberziehen

F e l d b a h n e n .
für 4f £>

Land- und j? &
Forstwirt- ^ / * *
sohaft, . ;S>V^ V

Industrie jf^f £ f

4 ? ^ ^ 4 ^ Schienen

v V fttr B a u z w e o k e >

Ai ^ Bergwerke etc.,

^ und leihweise.
(bvb5) S-»

G e g r ü n d e t 1.8 6'ß.
Weltberühmt

sind die selbsterzeugten preisgekrönten

Haiitlharmonlkaa

Joh. N. frimmel ^ ^
V1I./3, Kaiserstrasse 74. ^W^^M

Großes Lager aller ^mmßJk

Musik-Instrumente p*f{
Violinen, Zithern, Flöten, \j .J(l I \
Occarinen, Mundharmonikas, / ^ J u *^\

Vogelwerkel elc., etc. Jt-v/Z r̂-̂ -,_
Sohweizer Stahl - Spiel- V 'VJ2^ *••••''
w e r k e , selbstspielend, unübertroffen in

Ton. Musik-Album», -Gläser etc., etc.
Preiscourante gratis und franco.
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Landauer
sehr gut erhalten, ist preiswürdig zu ver-
kaufen. Näheres zu erfahren Vil la Po-
klukar, Dobrova bei Laibaoh. (5153) 3-:-J

Wohnungs Wechsel.
Dienst - Vermittlung Egy

befindet sich

Burgstallgasse Nr. 2
P a r t o r r e l inkg . ("5046) 1 r>- J:5

Zu verkaufen!
Ein Haus in gutem Bauzuatande«

mit einem Netto-Ertrage von 81 . Procent'
ist wegen eingetretener Familienverhällnisse
preiswürdig gegen gute Zahlungsbcdingnisse
zu verkaufen. Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (5150) 3—3

Post-ExDeflitorin
mit Primazeugnissen acceptiert sofort ein
Postamt in Obeikrain.

Offerten unter «Manipulantin» an die
Administration dieser Zeitung. (5357) 3 — 2

Ein Mädohen
beider Landessprachen in Wort und Schrift
vollkommen mächtig, wünsebt. als

Verkäuferin oder Cassierin
unterzukommen ; selbe geht auch auswärts.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (5309, 2—2

Frachter
welche Rückladung nach Laverca, Škofelca, (jrossmlatschno,
Zobelsberg. Zdenska Vas, (xutenfeld, Grosslaschitz, Orten-
egg, Reifnitz, Mitterdorf und Oottschee laden wollen,
köDnen sich im Baumagazinc Laibach-Udmat melden.

Weln-Grosshandl^
•uoht für Laibaoh und ui»j repra.
einen cautionsfähigen. soli«en

sentablen

Vertret«*
DicsIicziJL'lichP Oll'.jrlcn an.:U. .^\

Laibaoh, Coliaeum. {0° '[^-

Alles Jerlirochene!
Glad, Porzellan, Hol, ' i " ^ ^

Glä,^ zu 30. 50 und M 'r, bc^^ i
Kollmann, ilaibach. ^ ^ ^ ^

Ein Praktikant
und ein Lehrjun£

si.idon in einer Galanterie*»*?0^ di'
lung sofort Aufnahme. ^^0)^
Administration dieser Zeitung- ^ ^ ,

Karl Till
f^aih.'tvii, Spitals«ss«' \ r . \K>.

Grosses Laoer
aller

Schulrequisiten
nach Vorschrift

der Herren Professoren und
Lehrer.

Zarl Tül
Ausziehfedern, Ausziehtusche, Blei-
stifte, Bleistiftschützer, Bleistift-
spitzer, Briefpapier, Bronzefarben,
Bronzepulver, Bücherleder, Bücher-
riemen, Cannintinte, chemische
Tinte, chinesische Tusche, Compen-
dien, Ccuverts, Curvenlineale, Drei-
ecke, Einmaleins, Falzbeine, Farben-
kästchen, Farbstifte, Federbüchsen.
Federhalter, Federmesser, Feder-
kästchen, Gebetbücher, Gold- und
Silbermuscheln, Gold- und Silber-
Tinte, &riffeLGriffelspitzer,Grünspan,
flüssig, Gummi arabicum, Gummi-
gläser, Gummistifto, Gummitatletten,

Zarl Tül
JLaibacli, SpHnl^as.wo 3r . IO.

Herbarien, Kalligraphie vorlagen,
Kautschuklinoale, Kielfedern,

Kluppenfedem, Kreide, woisse
und farbige, Kreidehalter, Lineale,
Linienblätter, Löscnbrettchon, Lösch-
gummi, Löschpapier, Malvorlagen.
JJetalltinte, Millimeterpapier, Musik-
mappen , Naturgummi, Natur-

zeichenpapier, Nigrivorin, Notiz-
bücher, Notiztafeln, Paletten, Papier-
scheren. Pappendeckel. Papptafeln,
Pastelle, Pausleinwand, Pauspapier,
Pinsel, Präparationshefte, Radier-
gummi, Seissbretter, Pieisskohle,
Reissnägel, Reisschienen. Reisszeuge,

Rundschriftfedern, B ^ ^ f c r
vorlagen, Schieferstiftef *p,
tafeln, Schreibmappen, Schrei^j*.
Schreibtheken, Schultaschen, g ^ .
tinte, Stahlschreibfedernt J(
schriftfedern, SteUsohnst^^.
Syndetikon, Tafelkreide, ^ ^
messer, Thekenmappen » ^
schwarze und farbige, T p « S y p
Tintenstifte, Tintenstein, ^
zeuge, Würfellineale, .Zeic^

2eichenblocks, Zeiohenp»!̂  w
Zeicnenvorlagen,sämmtlicae*

requisitest' {\

Hunderte von Kleiderstoffresten.
Wegen vorgerückter Saison

und wegen Reducierang des Warenlagers werden sämmtliche Artikel,
auch Herren- und Damenmodestofle,

ai 1 Iffltefflei Preisen n i i .
Indem ich das P. T. Publicum höflich einlade, diese Gelegenheit

zu günstigem Einkaufe nicht unbenutzt zu lassen, erlaube ich
mir zu bemerken, dass ich nur gute und schwere Ware zu
sehr billigen Preisen verkaufe.

Hochachtungsvoll (5381)

Rathhausplatz Nr. 20.
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Hunderte von Kleiderstoffresten.
D r u c k u n d V e r l a g v o n I , v d i r l r i n l i i a y <? s > e d V a m l » ? r g .


